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Wit geſetzlicher
Rechis wiskung ,Auſlage 10,004

Abonnement :
30 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 5 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 15 pro Quartal . Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

Juſerate :der Stadt Mannheim und Umgebung . r

Austw. Inſerate 20 Pfg . p. Sellr .

Einzel⸗Nummern 2 Pfennig .

Wasserwerk Mannheim .
Die Aufſeherſtelle für den

Rohrlagerplatz iſt zu beſetzen .
Bewerbungen mit Lebenslauf und

Zeugniſſen belegt , ſind unter gleich⸗
zeitiger Angabe der Gehaltsan⸗
ſprüche bis zum 31 . März an
die Bauleitung des Waſſerwerkes

7, 104d einzureichen . 2953
9* * * *

Verein derMannheimerWirthe
Mittwoch den 31. März 1886 ,

Nachmittags ½4 Uhr :

Haupt⸗Verſammlung
im Lokale des Collegen Heinr Weiß ,

P 6, 2 zum Surlacher Hofe .

Tages⸗Ordnung :
Berleſung der letzten Protokolle .
Aufnahme neuer Mitglieder .
Berleſung und Beantwortung
der eingegangenen Zuſchriften .
Berathung und Bezprechung über
einen zu gründenden ſüddeutſchen
Gaſtwirths⸗Verband .

5. Sonſtige Vereinsangelegenheiten .
Es werden ſämmtliche Mitglieder

erſucht , vollzählig und pünktlich zu er⸗

6028 Der Vorſtand .

Olymp .
Heute Die 99 präzis

Vereinsverſammlung.
zu welcher unſere Mitglieder um mög⸗
lichſt zahlreiches Erſchelnen freundlichſt

456gebeten werden .
Der Vorſtand .

Ortsverband

deutſcher Gewerkvereine .
Montag , 29. März , Abends 8 , Uhr 29

Verſammlung
les Ortouereius der Ichueider

m Local „ golbner Falken “ , 8 1, 15.

Sonntag , 28. März , Mittags 2 Uhr
Spaziergaug nach Ludwigsbaſen ,

—
im Lokal .

Zahlreiche Betheiligung erwartet
8007 Der Ausſchuß .

Männergeſangverein
Schwetzinger⸗Porſtadt.

Dienſtag , Abend 8 Uhr
6 Brobe .

— „Coucordia⸗
Dienſ ag, Albend ½9 Uhr

Männer⸗Geſang⸗Perein.
Dienſtag , Abend 9 Uhr Probe .
18684 Der Vorſtand .

Geſang⸗Herein Sängerluſt .
Seden Dienſtag und mſtag ,

Abends halb 9 Uhr

Geſangs⸗Probe
im Lokal T 2, 7, wozu die Mitglieder
zum pünktlichen und vollzähligen Er⸗
ſcheinen einladet 2747

Der Vorſtand .

E S , 10 .

Prima

Bodlen-Lacke
Hilligſte Preiſe.

E S , 10 .

Kbpfe
hignon , Toupets , Scheitel ,

bei 197be

X . Werk ,

Locken
ſind zu 8

BBrobe . 501

Halteſtelle am Friedhof der Raunheim⸗gendenteimer Jampfhahn .

Extrafeine

—— 5
85

4

Prima Obstqeles
per Pfand 28 Plg .

R 4. 20. — 5,10 .

903

7
H 1. 14.

Restauration von J. Kreis “ͤ

21 2 , 1 Neckargärten .
Meinen werthen Freunden und Gönnern , ſowie der verehrlichen Nachbar⸗

ſchaft zeige ich hiemit an , daß i

Sonntag 93 28 . März d . J .

meine neuerbaute K egelb ahn eröffnet habe ,
und bitte ich um gefällige und recht fleißige Benützung derſelben .

Für gute Speiſen und ſonſtige Setränke ,
Bedienung iſt beſtens geſorgt .

Einem recht zahlreichen Beſuche entgegenſehend
2³ Achtungsvoll

J . Kreis Wwe.

„ Pfalzgraf Ludwig “
R 1, 10/11 nüchſt den Ipeiſemarkt .

Enpfehte : vorzügliches Käger⸗Fier aus ber Brauertt

J . 9 Juug in Fraukfurt .
Keingehaltene vorz 81. Weine in Flaſchen , ſowie im Ausſchank ,

Ganz beſonders mache ein geehrtes Publikum aufmerkſam , daß täglich und
insbeſonders an Markttagen zum Frühſtück für eine reiche Auswahl warmer
und kalter Speiſen zu den billigſten Preiſen geſorgt iſt . 1666

Zu zahlreichem Beſuche ladet freundlichſt ein

Jos . Brunner .

Restauration

„ Zur Rosenau . “

Herrliche geſchützte Lage , prachtvolle Cokaktäten , Gartenanlagen ,
Kinderspielplatz mit Schaukel ꝛc. , Pianino , reingehaltene felbftge⸗
züchtete Pfälzer Weine , verſchiedene Jahrgänge , für deren Reinheit
garantirt . Bier in Flaſchen und offen . Caftes . Mitchkuranstalt .

Restauration . 2869

LN
Ernst Aletter ' s Buchhandlung

Mannheim MI , I .

sbelks
0

2864

Für Confirmanden
empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in

kvang. 1. kaͤth. Geſaug⸗ u. Gebetbichern
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Einbänden u
billigen Breiſen .

A. Löwenhaupt Söhne,
Kaufhans .

ſüß , angenehm ſchmeckend , bei höchſtem Fettgehalt ,

her Liter 75 , 100 und 1,20 .

212 , Neckargärten .

ſowie aufmerkſame

R 1, 10/1 .

I6 , 7 Mannheimer flch - Kur - Anstalt N 6, 7

8 empf . wird in den Stallungen Morgens von 68
van

lber Milch ſelbſt überzeugen . Chemiſche Analyſen

Dampfschiff Rhederei
Tägliche Personen - und Guter⸗

beförderung .
Vom 28 . Härz a . e . ab fuden dd

Abfahrten von hier tügiich
Nachmittags statt .

Mannheim , den 26 . Wirz 1886 .
Die Hauptagenturen der Miederfänd . Dampfschiffs - Rhecderei

Boland Küpper & Comp12804
5 ee 23

Heinrich Grass .
Art . Photograph

K 1 , 1 Breite Strasse E 1 , 1

MLANNEHEIIM .

Detail - Verkauf
zu Fabrikpreiſen . 8 1017

Großes Lager fertiger Herren⸗ , Damen⸗ u . Kinder⸗Wäſche
von ſolider Arbeit , vollkommener Größe und dauerhaſten Stoffen zu 8
hnachſtehenden billigen Preiſen : 60
Herrenhemden von weißem Creton mit Einſatz von . 50 bis 6 M .
Herrenhemden farbige , ſowie Arbeitshemden von . 25 „
Damenhemden einſach von Ereton mit Spitzen beſetzt . 50 „
Damenhemden elegant in allen Fagonen mit Stickerei . — „
Damenjacken , Unterhoſen , Corſetts , Unterröcke von . 50 „

Kinderhemden in allen Größen von 80 Pfg . an⸗

0 E, 2 . Hemdenfabrik 0 S ,

EBSrl FErönig .
Hoflieferant .

Anſertigung ganzer Ausſtattungen .
—

PFraktisch
für jeden Haus- , Billen⸗ , Fabrik . , Reſtaurant “ , Hotel⸗Beſtter ,

Behörben , Juſtitute , Comptoirs u. ſ . w.

Selbſtthätiger geräuſchloſer Thürſchließer
Neueſter , einfachſter und billigſter Conſtruktion .

S
S

G

Leicht an dem größten Hausthor bis zur kleinſten Zimmerthür anbringbar ,
Kein Znſchlagen der Thür mehr möglich , Das Offenbleiben der Thür
abſolut verhindernd . Koſtenfreier Probeanſchlag . Proſpekte gratis . Pis
von Mk . 17 an, in Ausführung vom Einfachſten bis zum Eleganteſten .

Georg Friederich , Mannheim , 6 3, 5 .
Bei der Expedition der „ Bad . Volkszeitung “ ſind bereits 4 Exemplarr

angebracht und werden dem verehrl . Publikum zur gefl . Anſicht empfohlen .

Verehrl . Gartenfreunden , Gärtnern
und Oekonomen

empfohlen wir zur beginnenden Saatzeit unſere großen Vorräthe aller Arten

Gemüſe⸗, Feld⸗, Gras⸗, Klee⸗
und Blumenſamen

in nur vorzüglicher Qualität unter Garantie für Aechtheit und höchſte
Beſonders machen wir auf die von uns für kleine, mitklere und groſſe

Gärten zuſammengeſtellten Sortimente von Gemüſe⸗ und 8
iamen aufmerkſam , welche das für jeden Hausgarten Wünſchenswertheſie
enthalten .

Auf gefälliges Verlangen ſtehen illuſtrirte , mit Eulturanweifengen verſehene
9 Preisverzeichniſſe franko zu Dienſten .

Gebrüder Velten,
Samenhandlung , Mannheim

Trockenfutter⸗Milch.
Beſter Erſatz f . Muttermilch ; zur 7205

1 r und Mittags
—6 Uhr verabreicht ; außerdem täglich 2 Mal enhwarm in

Haus gebracht , in ſicher verſchloſſenen Flaſchen . Preis pro Liter 40 Pfennig ,
pro ½ Liter 20 Pfennig , 2452

Jedermann kann ſich von der Trockenfütterung und der guten Behandlung
50 über die Beſchaſſenheit ber

Misch , von amtlicher Seite vorgenommen , werden regelmäßig veröffen

Perr Uüeumacheru Friient,p 4,6 .

Mannheimer Milch⸗Kur⸗AMnſtalt
von Schiltino ' sche Verwahüng ,



2. Seite .

in den

nu 2757 als :

9 Areſſen,
Ppaniſchen und Wollſpiten.

Ferner :

Neckarſtraße , 8

Ich empfehle mein

reichhaltiges Lager

8
Beſatz⸗Artikeln,

de Perlborden, Perlagrements ,

Iett⸗ und Metalknöpfe,
Agrafen,

eu ben billigſten Preiſen .

Sigmund Kander,

Breite Strasse ,
beehrt ſich hiermit anzuzeigen , daß jetzt ſämmtliche

2

rähiahrs⸗Meuheiten in
eingetroffen ſind und empfehle ſolche zu ſehr billigen Preiſen .

—

2945

§7 T. 100f8 EIIPEE

Beſonders aufmerkſam mache auf eine große Auswahl
Tricot - Tailien für Damen von 3 M . an , Tricot - Taillen für Kinder in allen Größen ,

Tricot - Kleidchen und Kinder - Hütchen ,

—— 3 — — bis
—— —— — —

Weißwaaren

1, 9.

Bertha Fayr
aus Frankfurt a . M.

empfiehlt ſich im Anfertigen von

Huten , Capuchons und

Coiffuren
nach den neueſten Mobellen .

klle vorkommende Putzarbeiten
in u, außer dem Hauſe .

Wohnung Lit . H 2, 6

E E2, 18 , Planken .

Für die Frühjahre⸗Saiſon
habe die Preiſe meines

Cülsetteu-, Wesswadtel-, Wäsche-
—9

R

Umgeändert .

Georg Wickenhöfer ,
Hutmacher , J4 , 7 .

J4.1476 koh⸗Hit 347
für Herren , Damen und Kinder
werden gewaſchen , nach allen modernen

Harben gefärbt und der neueſten Fagon

AIENAW
O 2 , 2 Paradeplatz , O 2 , 2 . 2768

Eine

grosse Sendung
der Sorten

mit Holz⸗ und

Velotipedes⸗Räder
iſt eingetroffen und e

dieſelben billigſt

lud udkaner
bedeutend herabgeſetzt .

Ich verkaufe nachſtehende Artikel in guten Qualitäten zu folgenden
n :

Für Herren :
Oberhemden , farhig , à M. 1,20 .

2531 .
Mein

3 Atelier nebst Wohnung
K

ch von
—

an

1 Lolink , Boh

2678 Oberhemden , weiß mit glatter Bruſt à M. 2,50 .
Oberhemden , weiß mit Leinen⸗Kordel⸗Bruſt à M, . 50.

Oberhemden mit geſtickter Bruſt à M. 3,60 .
Oberhemden mit glatter feiner Leinenbruſt, 100 Etm . lang à M. . 80 .

Oberhemden . farbig Eretton , garantirt für waſchächt ä M. 3,50 .
Umlegkragen , Leinen , à 20 Pfg .
Umlegkragen , beſſere Qualität , rein Leinen , ä 35 Pf .
Manf ſchetten per Paar 25 Pfg, , beſſere Waare 50 Pf .
Cravatten in großer Auswa ˖ in allen Arten und Qualitäten vorhilohauer.

Heinrich Rohm ,
Mechanische Spinnerei .

Frankfurt a . Main . 3002

3
ehlt ſeine Fabricate :

dorſette⸗Kordel , überſpon⸗
Reuen Erinolinſtahl , Tournür⸗

ftähe ete, zu billigſten Preiſen bei
Prompteſter u. ſorgfältigſter Bedienung⸗

10 Pfg . an .
Taſchentücher , geſäumt und geſtickt mit ſämmtlichen Buchſtaben per

Stück 30 Pfg .
Socken , einfarbig und gereift geſtrickt , ante Oualität .

5 per Paar 25 Bfg .
Geſundheitsjacken , gute Qualität à 60 Pfg .
Unterhoſen per Paar 60 Pfg .

Für Damen :

Rouleaux

Amandue Cywinoky,
Bau⸗ & Möbelschreiner

J5 , 18 Mannheim J5 , 18
empftehlt ſich für alle in ſein

Fach einſchlagenden Arbeiten
bei hilligſter u. raſcher Bebienung , ſowie
in Reparaturen und Poliren . 127315

Corſetten , 36 Ctm . hoch ä 90 Pfg .
Corſetten , hochſchnürend , olivem à M. 1,50
Corſetten , prima Orill , nach neuerſter Fagon à M. 2,20 .
Corſetten , Poſtulata priehe vorzügliche Quglität à M. 4,50 .
Negligejacken , weiß ä M. 1,50 .
Meen mit Spitzen 4 M. 1,20 . 8

Unterhoſen mit Stickerei und Einfatz , hochfeine Qualität per Paar M. 2,50 .
Strümpfe , einfarbige und geſtreifte , vollſtändig lang ,

ver Paar 35 Pfg . 3
Weiße Strümpfe , 9 per Paar 60 Pfg .
Unterröcke , weiß ,à
Unterröcke , weiß mit geſtteer Volants 3 M. 2, . —.

Ansicht

Mſeige und Enpfehlang.
— Anterzeichneter empfiehlt ſich wie

jedes Jahr im

Flanellunterröcke in verſchiedenen Farben à M. 2,50 .

Farbige Unterröcke in großer Auswahl in allen Preislagen von M. 2, — an .

Hlauptstr. 160 . Heidelberg . Hauptstr. 160 .

föffnung der Frühjabrs⸗

ich hierdurch ergebenst an , dass meine sämmt⸗

lichen Nouveautés in

Kleiderstoſſen , Costumes , Conſections

in reichster Auswahl eingetroflen und zur gefälligen

Hayer , Hoſlieferant,

Montag , den 22 . er .

Saison

Und Jaquettes ete .

ausgestellt sind . 2986

Hemben aus gutem Stuhltuch à M. 1,20 .
Hemden aus gutem Madapolam mit Spitzen à M. 1,80 ,

LTopfe
R Steinbrunn Friſeur ,GG 2, 16 .

Beſſzicte Betkinlagen ,
eruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗

605 empftehlt pr . Mtr . M. . 75

S. Oppenheimer , Mannheim

E ——— —— — .

888600666666666866866600

Für den Hausbedarf :
empfehle als beſonders pre

Madapolam à 45 Pfg . per Meter .

gekämmten
Haaren von 80
Pf . an ſchön u.90 5 angefertigt
bei 125231

um damit vollſtändig zu räumen , um die Hälfte
des Koſtenpreiſes verkauft Nouvean

Muſte

Miöbe Teutscher Kaiser, F 4, 9.
— —

zu billigſten

Braſen , 17 Hochfeines Speyerer Lagerbier

franco zu Dienſten , Hochachtend

Abwaſchen von Häuſern Hemden aus beſtem Madapolam mit eleganter Stickerei ä M. 2,50 .
icher Schürzen in ſchwarz Luſter und Panama von M. 1, — an .

V— Hausſchürzen in diverſen Qualitäten und Farben vn 35 Pfg . an . 0 * äuſtge nzeige.
224 eubw 4 Kürichner

Für Kinder : Einem hiefigen und auswärtigen Publikum theile

Tüncher u. Häuſerabwaſcher 72. 12 . ] [ CErſtlingshemden à 20
8 6

ergebenſt mit , daß ich das von meinem ſel . Vater ſeither betriebene

25
8

Kinderhemden von —3 Jahren g.

Geſchäſts⸗Emyfehlung. R 8 H Srrnhut - Geschäftg 8

ſich Lütchen mit Spitzen 20 Pfg .
5

B92 Anfangs April d. J . neu eröffnen werde . 8
ſchlag en 905 Kragen , farbig und weiß 10 Pfg. Auf die bis dahin erfolgte Geſchäfts⸗Eröffnung werde ich 2090

erung — —— und bülger B Schürzen , weiß und couleur 35 Pfg . 8 G beſonders gufmerkſam machen . 9

enung . Reparaturen Fiageh, fieh
8 0 ſtrickt 40 Pf 98 Hochachtungsvollſt

834 Jäckchen , farbig und weiß geſtri g.
Aunommen , gut eene ( Knabenkragen (Natroſenkragen ) glatt 25 Pfg . 8

Kramer .
9 Knabenhemden in 3 mit Leinenbruſt von M, 1,80 an

Peter Leist , Kinderhütchen . früher M. 5,— werden jetzt von 50 Pf. an bis 1M

200 Schuhmacher, K 4, 4 .
per Stück

Freiton à 50 Pfg. per Met
Cretton, Sualttät 60 Pfg . per Meter .

Heidelber

Tap 85 — — —
E 3, 1 . 12635 Eine Parthie Schweizer Stickereien zu E alte Veroheimerfr.Ir. 1 Kitern Me2 Nra .

aausnahmsweiſe billigen Preiſen . 8 bieten ſiets das Neueſte und Originellſte in G
berben von aus , Einen großen Poſten Chenilletücher werden Tapeten und Tapeten⸗Decorationen

von den einfachſten Naturells an bis zu den bochfeinſten
tés in Matt , Gold , Velours , Borzellau⸗ und Leder⸗

Imitation zu außergewöhnlich billigen Preiſen .
erbarten nach hier und auswärls jeberzeit prompt

———

e

Ahorn & Biel , M 2 , S .

SSes SSSSS886

Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte
Preisſtellung. 3422897 Joseph Keller .

Dr . Löhr , M 2,4 ,
o alle Sonnk . ]

Vom Dampfſägewerk Carl Kauſch in Neunkirchen empfiehlt :

aus ber Brauerei zum Storchen, “ Außerdem ewpfehle ich meinen Mit⸗ Buch en⸗ und Eich enklöͤtz 00 en8 0 S tagstiſch und Abendtiſch zu 75 Pfg . und Mk, . —, ſowie zu jeder Tages⸗ünstliche r Mner 0 12.
zeit warme und kalte Speiſen in beſter Qualität . Hochachtend geſpalten , I . Sorte 96 Pf .II. Sorte 70 Pf . ſrei ins Haus ;

ferner Buchenſcheitholz I. Sorte billigſt . 2608

Carl Bischo fi , G 7 . S .

——

————

—

—

——

916

1

11226

IIere

is.

S2

—

—



—

Genernl⸗Anzeiger .

—

8. Sekke .

W an 8Saniſchaſmäſgert
02 , ( Marktplatz .
— — — hniggen.

12 x Chr. Ries, 126
Kleiderreiniger u. — — —

empſiehlt ſich im Waſchen , Rei⸗
nigen und Ausbeſſern von

Herrenkleidern . 2105

Sager aller Arten Herten⸗ und
Damenſtiefel , Pantoffel , neue

9ſchwere Hamburger Leberhoſen , ſowie
alle Sorten getragene Kleider , Taſchen⸗
uhren und Stir zu den 61956Preiſen . 14995

Fr . Aeckerlin , E 6 , 4.

100,000 M .
z oder getheilt auf 1. otheke

Näheres Li 91.
2606

We e
Nohr⸗Stühle

e . gt u. bill , geflochten . J 5,18 . 1269

Schöne Ginſelebern
werd

F. ayer, N2 , 5 .

— U. Werkenf P. gebr . Böbeln
und Betten .G 3, 12, 2. St . 12807

Empfehle mich den geehrten Herr⸗

8 ſowie Mädchen 5 Verding⸗
au und ſichere reelle und 3

Horn , G 4 , 3 .
Bedienung zu.

Zu kaufen geſucht
werden alte Glas⸗Kronleuchter ,105wie das Glas davon , von

Ein junger kräftiger Mann gedienter
Cavalleriſt , wünſcht

55
Herr⸗

. ( ſchaftskutſcher , Diener u. ſ. w
Näheres 8 2, 12. 2557Gürtler F . Beilmann C 4, 938

Leere Flaſchen
9205

Serp. abeele
Ein Secſerdetel micer Fen⸗

ſter ca. 110 em. groß und ca. 65 om.
breit zu kaufen geſucht. unter
Chiffer F

——1 d. Exp. d. Bl. a. 2

AVe EKe
Kl fh Wohuhaus

mit 1500 —2000 Anzahlung
Everkaufen . Näh . im erlag . 1098

Zu verkaufen
eine große Parthie alte Dach iegeln ,
geſundes altes Bauholz , Leeund Fenſter .

C. Bender , 0 7 Kr . 45
Eine

Kupferſölauge ,
5 5 6 ein Reſervoir , das 1 Meter
reit und 2 Meter langoder größer iſt ,

paßt , Man E verkaufen . 2859
Max Schulz , Seckenhetmerſtr .

Ein noch gut erhaltenes 05vier billig zu verkaufen .
Näheres N 3, 6 , 3. Stock .
1 faſt neuer , Kammgarn⸗

anzug f. Confirmand , zu verk .
K 4, 7. 4. Stock . 2692

Bettung , ſchünes Weißzeng
neberzüge und Frauenkleider z1
verkaufen. 2181

Räheres Q 8, 20 , 2. Stock , 2. Thür .
Ein noch neues Velociped mit

Kugellager billig zu verkaufen . Näheres
im Verlag . 2759

chneter empfiehlt ſich in

Seigegeree au Möbeln , ſowie

2
Auſpoliren zu äußerſt

reiſe

Echillinger , SSteiner, 6 4, 24,

en Buntſtickereien werden

2 und pünktlich
2, 5, 4. St . Iinks .

den immer prompt dUite lig beiorgt 81D . Berger , Traitteurſtraße 15

„Hrennholz Berkauf,Traitteurſtraße 15 .

Ein ſchöner Secretair
zu verkaufen . E 6, 3/4 . 2777

Eine noch gut erhaltene polirte Bett⸗
lade ( Rußbaum ) b. verkaufen .
294⁵ 21, 4. Stock .

Bettlade mit Roſt.und eine

gulerhaltene Wihniſhine
billig zu verkaufen . Näheres im Verl .

Wubel n. Bettantezu verk .H
Ich — meine —

durch die Maſchine in empfehlende
Erinnerun 2687

Eg. Geiſert J 2 , 20 . 4. St .

Hötelsu . Restaurants etc .

empſtehlt tüchtiges Perſonal aller
Branchen und jeden Ranges beſtens
J . Müller , Bureau Germania ,
Schützenſtraße 4 in Karlsruhe . 2062

eer

0
die allerhöchſten Preiſe

ieſer Kleider , S 0
91 Herzmann , E 2, 12.

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

13178
ſie nur zu L. Herziann 3E 25

Neue Tuchlappen für 35 5paſſend. 13175

200 Pferde⸗ und
. SIch

von M. . 50 an . 13
i . Lerzmaun , E 2. 12.

Bperugläſer ſchr bilig 13185
2 Herzmann , K 2. 12.

Neißzeuge ſehr billig . 13184
L. Herzmann , E 2, 12.

1 Sparkochherd , ſowie 1 Gas⸗
ölherd zu verkaufen . G 6 , 1. 2607

verkaufen . 0 1,

Gebrauchter — — 2 ——kaufen . B 2, 12.

Ein noch gut erhaltener —
Kochherd iſt billig zu verkaufen .
2984 Zu erfragen 2 7, 3½ .

2 Wirthstiſche nebſt 10 ſtarken
Stühlen und 2 vollſtändige Betten nebſt
Bettladen , fehr 4 2

— —zu verkaufen . H 4

8 Stück 90 0 55 noch

5

43 —25
Tragkra⸗ 10

a en. 529
Ferd . Aberle, F 4, 26.

Doppelleitern
für Maler , Tüncher u. Tapezier billigſt
zu verkaufen. G 4, 6, part . 2609

Cauxen Schwarten⸗ Herkauf
geeignet für Sene von Gär⸗

ten , Lagerplätze ꝛc. 96 8 zu verkaufen ,
Traub ck Fahrbach ,

2868 G 7, 17 .

nfändige Mädchen ſuchen 5

Paden Stelle bei Verdingfrau Reinig
in Weinheim . 2874

Eine tüchtige Kleidermacheris
ſucht Arbeit für ins Haus .
28626 H 4, 3, 2. St . , Hinterhaus .

Gut empfohl. Mädchen jed . Art ſuch . u.

Padena . Ziel Stelle .G 5,8 . Schuſter 2662

Knderl . Monats⸗FFF
Eine klchtige Flickerin hat noch

Tage frei . J 3, 8, part . 2217

Gebildſtopfen , ſowie allen

feineren Stopfereien in u. außer
dem Hauſe empfiehlt ſich Fran Eugel
H 5 , 13 , Hths . rechts , 2535

7 — Nüherin wünſcht Be⸗
2, 15, 3. St . , Hth. 2556

üdchen jed . Art ſuchen
u. ſinden Stellen H. 5, 1, 2. St 2056

Solibe Mädchen ſuchen u. finden Stellen
d. Fr . Schmibt , H 3, 2, 3 St . 12808

Pfänder werden in und aus dem

Leihhaus beſorgt , unter Verſchwiegen⸗
heit . 6 3, 15 parterre . 2170

Pfänder werden in und aus dem

Leihhauſe beſorgt unter größter Ver⸗
Näheres 0 3, 20 , 2. St . ,

L. Thüre rechts .

55 Büch er,
einzeln wie in —. — Biblie,
theken kauft zu guten Pi

K. Bender ' s Antionariat x 4. 12

2¹² 30 8

Sauerkraut u. Bohnen , ſowie
Milch und Butter täglich friſch ; ſeinſtes

— — — — . . 20 . 128080

Seere Eigarrenkiſten zu ver⸗
kaufen . D 8 , La , Laden . 2987

1 verk. ———25 —

en:
Köche , Kellner , Diener , Gäetner , Condi⸗

torgehülfen, Haushälterinnen , Bonnen ,
Laben⸗ , Büffet⸗ , und Zimmermädchen ,
Kellnerinnen u, ſ. w. durch J . Müller
Bureau Germania , *in Karlsruhe .

Ein in der Material und Farb⸗
waaxenbrauche erfahrener jun⸗
ger Maun ſucht geſtützt auf gute
Zeugni ie per 15 , April ander⸗
weitig Steflung . 2932

Siellen 0

an diys Erpedition bieſes Blattes .

Eintl Invalide , von 1870/71 , wel⸗

cher ſehr gute Zeugniſſe beſitz / ſucht
unter beſcheidenem Gehalt eine Stelle
als Büreaudiener , Portier , Ausläufer ꝛc.

Werthe Ofſerten bittet man unter Nr .
2456 an die Expedition dieſes
abzugebe

655Ein5
von 1870/71 , ſeither als Auf⸗

angeſtellt, welcher
j e Zeugniſſe beſitzt ,

ſucht unter ſehrbeſcheidenen An⸗
ſprüchen Stelle als Aufſeher
Portier , oder ſonſt . Vertrauens⸗
poſten . Werthe 0 unterNr . 2384 a. d

gebülſeEin
auf Möbel und Tapezierarbeit ſucht
Stelle . R 3 . 14 . Nebenban . 2044 .

Ein neuer SPerkochherd 001 Ma

[ Eolonialwaaren , Ver

Offerten erbeten unter G 8 No. 2932

Ein Krankenwärter

91 Stelle zu Näh , Wald⸗
aße 40 , 2. Stock . 2449* ſ. Schenkam80

( Walzwerk. ) 2962

Eine geſunde Schenkamme
ſucht —

Stelle . Näheres zu 9129601993 2 Aindenho

„scſ ,
Bureau ,

Mannheim , P 5 , 4 ,

Baumwollwaaren en gros , tücht .

Triebtſabrikgeſchcht ,cotfabrikgSS
el⸗ und garen en gros ,
tücht . Reiſender .

Tafelglas en gros, Reiſender .

923
nen engrös, gewandter Reiſender

un l. Buchhalter .
ilgeſchätk, Buchhalter und

U. franz . )
Eigarrenfabri füchtige Retſender,
Schuhfahrik , tücht . Reiſender .
Herren⸗Confectionsgeſchäft , fl .

Verkäufer .

Eigarrenfabrik , Keiſender
En gros - Ge „ angeh . Commis ,
Colonial⸗ , Drognen⸗ u . Farb⸗

waaren , Commis für Detail und
Buchhaltung .

En gros- Geſchäft, Buchhalter und
Correſpondent ,

Sres u . Farbwagren , Com⸗

Jagea und Commiſſion , angeh .

—9 ageri

Hots und Kobten⸗ Haudkang
angeh . Eommß

ELEigarrenfabrir, Gomptoiriß und
Reiſender .

Maunfacturwaaren en gros , tücht ,
Buchhalter und Correfpondent .

Uhrenfabrik , Commis für Comptoir
und Reiſe .

Weingroßhandlung , Buchhalter u.
Correſpondent .

unfacturwaaren en gros ,
Lageriſt (Ifr . ).

Eiſenhau biaß en detakh , Verkäufer .
3Seidenbandf „ Buchhalter und

Correſpondent .
Inwelen und Goldwaaren , Ver⸗

käufer .
Modewaaren⸗ und Eonfections⸗

geſchäft , Verkäuſer and Decorateur ,
Gemiſchtes Waaren , Geſchäft ,

—
für Laden , Eomptoir und

wiatelbeeneng, Commis für Ver⸗
kauf und Compto

Sfeeſ tüchtiger Buch⸗
hal; er,
agdartikelgeſchäft , Verkäuſer ,S

,Dampffägewerk chhalter und
Correſpondent .

Kohlen⸗ und Baumaterialien
en gros , Reiſender und Comptoiriſt .

Gemiſchtes garfugeichüls,Comptoiriſt und Verkäufer .
Mauufactur⸗ u . Modewaaren ,

Verkäufer und Oeiallreiſender .
und Weißwaaren , Ver⸗

ufer
Garn⸗ und Kurzwaaren en gros ,

Commis f. Comptoir u. Magazin .
Biionterie en gros ,

Ufer.
Delicateſſengeſchäft ,
Colonial⸗ , Material⸗ u . geeh

Waaren , Comptoiriſt u, Reiſender .

Mensſgckuxiwäanen, Detailreifen⸗

maieietnewaeven en gros , Buch⸗

Täpetengeſchüft , gewandter Verküu⸗

Verkäufer.
2 Verkäufer

Kbenturgeſchäft , Eommis f . Comp⸗
toir und Reiſe .

Glas⸗ u, Porzellanwaaren , Ma⸗
ga3 inier .

Eolonialwaaren en gros , Reiſender .
Leder en gros , Reiſender .
Delicateſſengeſchäft , erſter Verküu⸗

fer franz . u. engl . i
Seiſenſabrik , Reiſender . ( Ifr . )
Material⸗ Barbwaaren n. Hül⸗

ſenfrüchten en gros , Reiſender .

Oppfenhandlung tücht , Correſpon⸗
dent franz . u. eng

Sfaheſekeatelrtt, Commis für
Comptoir u. LeAger.

Tuch⸗ u. Makufacturwaaren ,
Verkäufer .

[ Gelatinefabrik , Reiſender .

5 jüng , Comptoi⸗

Außerdem ſtehen noch 69 Bacanzen
zur Beſetzung offen .

Kaäwtis⸗Gtbütt 1 Mark.
NB. Die geehrten Chefs wer⸗2410 4,2

Köchin ausbilden will ,

Tüchtige 9ogeſucht . Näheres 0 2, 10 . 290 0 5, 17
4. Stock zu vermiethen .

1 kleine Wohnung , 2

Zimmer und Küche im
2409

Ein Satiler und Tapezier
ſowie ein kräftiger Junge in die Lehre
geſucht bei Val . Hook UI., Sattler und

Biernheim . 2786

2. Stock , Glasabſchluß .
5 Zim . , Küche u. Zu⸗

Näh . i. Laden . 2004

G 8, 20
behör ſof . z. v.

ier⸗Gehülfe200 nab Kabs, B 4. 4

eiber 755 geſucht .
299 7, 24 4. Stock .

55
Träſtiger Senzbnſ . 10.2

H 3, 21 Wohnung mit halber
Werkſtätte bis Mitte

Mai zu vermiethen . 2828

H 3 21 eine ſchöne
2 2 Zimmer , Küche und

Keller an ſtille Leute zu verm 2827

8
S Atbeiterinuen,

wi— — *
Berſette and bürgerliche
Köchinnen , beſſere Zimmer⸗ , Haus⸗
und Kindermädchen mit guten Zeug⸗
niſſen finden auf Oſtern gute Stellen .
Junge Hotelköchin , Möbchen das ſich als

ſofort gefucht .
Comptoir Fuhr , 6 4.

Eine Köchin die auch Hausarbeit
verrichtet und ein Zimmermädchen
das gut Nähen und Bügeln kann , auf
Oſtern Ne n erfragen
N 3 , E, 3. 2966

Arbeiterinen
für Damenmäntel geſucht . 2972

Gebr . Roſenbaum , D 1, 778

Eine durchaus tüchtige , erſte
Arbeiterin per ſoſortigen Ein⸗
tritt 60 ucht , Sateit 5
2200

eſſerer Famil ieß 2 2
E8 junges anſtändiges Mädchen

2.
einem Kinde geſ . Näb⸗ im Verl . 2878

Mehrere perfecte Weiß⸗
N. herinnen finden dauernde Be⸗
ſchäftigun 2⁵²8

Müner⸗⸗Rippert , M , 1.

Weißnäberinnen S9S 2 , S, 3.
2944

Stock .

Leliriing cesuch

Offene Lehrſtelle
bei Unterzeichneten für einen

jungen Mann mit nöthiger
Vorbildung zur fofortigen
Beſetzung oder bis Oſtern
2 . , Weil & Reinhardt.

chrliugs⸗Geſuh .
Ein feht Hehas

nöthigen
Vorkenntniſſen verſehen , geſucht auf
utſer Bureau .

Ih . Wendling & ( ie .

er R 4, 1
— 4 17 Hinterh. 3. St . eine Woh⸗

2 nung z. verm . 2460

2. St . , ein leeres Zim⸗
mer zu verm . 220⁵

R 6 95
1 Wohnung 2 Zimmer mit

2 Küche z. v. N. K 6, 8. 2668

3 Gaupenzimmer zu ver⸗
2848T 3, 8 92 miethen .

Belle-Elage
6 Zimmer m. Zube⸗
hör zu verm . 2961

Näheres im Laden M 2 , 9.

Gorlatetenen. )
C 1, 15 Sofaffehe 5 5. W48
E 5, 5 S

n 3

F 4, 18 e au 25
H 5, 5

3. St . , Vorderhaus 3
Schlafſtellen z. v. 2858

M2 , 4, Mann .
4

3. Stock , übſche Schlaf⸗S 3, 2 tock, 1 hübſche Schlaf

Koſt zu verm . 2208

2P 1, 40 Waldhofſtr . , 2 gute

Hinterh . 2. St . ,

H 7,
4. St . Hinterh .

ſtelle billig zu verm . 2694

Schlaſſt , an 2fol , Arb .
mit , od. o

ſtellen zu verm .

K 4, 7
. bt .

T 5, I0 Seſ it oder ſn

Koſt fof , zu
verm . 25⁴⁸

KAmmer mit Sepärat⸗ Gin⸗

Ineinem hieſigenEn gros - Baaren⸗
Geichäfte , in welchem Gelegenheit zu
einer vollkommenen kaufmänniſchen
Ausbildung geboten iſt , findet ein

Lehrling
per gleich oder Oſtern Aufnahme . —

Näheres bei der Exped . 2995

Lehrling⸗Geſucht .
ür mein Maunfgeturwaaren⸗

geſchäft 84 einen Leh
Sehlbach ,E

Ein ordentlicher In 855
5

Tapezier in
83

8
3013 F . L . Scharbinet , 4 10

Ein ordentlicher Funge kann die
Sattlerei Sre erlernen bei
2881 M . Bärenklan , E 3, 17 .

Ein ordentlicher Junge in die 2000geſucht bei 690
Earl Soandemefte,

Ein röcnlch asd⸗
5Schloſſerei erlernen .

C. u. H. Gordt ,S 8, 14 u. L6 , 15.
Ein b4

. 80 Junge in die Lehre

Weiapein
bei P. Wetzel , i

Miée
2 kinderloſe Leute ſuchen ſofort

oder längſtens bis 1. Juli zwei Zimmer ,
Küche nebſt Zubehör . 3004

Offerten in der Expedition abzugeben .

1 Krankenwärterin ſucht 1 einf .
möbl . Z. zu m.

——— —. ——
2964

eeen *
2 Parterrzimmer als Com⸗

0C 4, 8 toir z. v. Näh . 2 St . 919

88 H 7

gang bis 1. April zu verm . 214¹

St. b1 .E 5, 22 4. Panbe
St, ein möbl.

G2, S8
71 5 1. Sſoc , I ſch. möbl . 5

9 mit Koſt an 2 Herren zu
veymiethen . 2669

„Stock. . möbl.G 5, 14 3 P. 2 P
m510 5 17 cee

miethen , Nüh. 2 . S 9
C 7, 175 parterre , ein

2 möbl . u . ein

unmöbl. eines als Bureau

geeignet , bis 1. März beziehbar
zu 162⁴

Ewald , Wirth.
„ St öbl .0 7, 29 0 v. 8885

2. St . , 1 ſch. möbl. 8H 7, 31 m. en A0
zu vermiethen . 2471

N 4, 8 möbl. —
T0 5, 15 . B. 1. . 202

ch öbl. ,J 7, 70 905 1
it NI 2, 10

auch als Vomptoit eignet , zu verm 2769
i nNS

miethen . 27

— — —
4. St . , 2 Zi undingstr .. . ,

verm . Wiheres 6077, 55 2. St . 184
Planken einfach möhl ,

1 anſt . Herrn ſof .
Näh . E 2, 15, im Laden .

Ein möbl . Zimmer ſogleich
bar zu vermieihen . Nüh. 0

4
2. Stock , 2. Thüre rechts . 21

3 zu mübl .Ein fhön mir raerkerb
per 1. Ayril zu vermiethen .

„ 31 , 2, St .
——9

34,4
2 10 , 11 Sindenhof , Laden ,

ſowie mehrere ſchöne
H 4,

6 3. St . , Koſt u. Logis 155
ſol . Arbeiter . 2928

Wohnungen ſof , zu verm . 2235
C. A. Müller Ww . , R 3, 10 . H 4, 7 Kioſt und Logis.
E 2, 6 die Hälfte des 2. Stockes ,

beſt . aus —4 Zimmer ,
Küche 00 Keller , ſogl . zu vermiethen .

Näheres im Laden. 2393

82,12 5

20 2
Koſt u. 99915 geſ.

Koſt und Logts
12864

neuer Stadtheil , 2
ordentl . Arbeiter in

280⁵
„ 18

E 2, 14 iſt der 2. und B. Stock
mit Gas⸗ und Waſſer⸗

leitung zu verm . 2627

F 5, 8 2, St, , ein ſchönes Zimmer

Argärten , 8. S6N2H 2, 4* 2 0
Mädchen in Keſt

und Logis gefucht , 25²7an 1 anſt . Herrn ſogl . zu
vermiethen . 2981

kleine Wohnungeine
erhalten Lußis u.
tiſch bei zwei tuhigen Lenten .

Zwei 8 ſunge Leute
Koſt am Familien⸗

ermieiben 266948018 E 5. K. narterra .
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Aus Stadt und Land .

Maunheim , 30. März 1886 .

Die Mannheimer Liedertafel hielt
au Samſtag Abend in den Lokalitäten des
„ Badner Hof “ eine Abendunterhaltung ab ,
die , wohl des herrlichen Frühlingswetters
wegen , nicht ſo zahlreich beſucht war , wie es
die Veranſtaltungen dieſer Geſellſchaft in der
Regel zu ſein Ke Der Löwenantheil des
Programms fiel der ca. 24 Mann ſtarken
ſehr tüchtigen Hauskapelle zu , die verſchiedene

recht beifalswürdig vortrug . Die
ktivität trug verſchiedene Chöre vor und

Herr Küllmer ſang einige Lieder für
Bariton . Reichen Beifall erntete Hr . Krieg
der ein Solo für Kylophon ſo ſchön vortrug ,
daß er ſich zu einer Zugabe verſtehen mußte .
Nach Erledigung des muſikaliſchen Theiles

lgte noch eine gemüthliche Tanzunter⸗

Athleten⸗Glub Germania . Das
Stiſtungsfeſt des Athletenelubs Germania ,
das geſtern im Badner Hof ſtattfand , hatte
kinen ſchhnen Verlauf , ſchloß aber mit einer

Diſſonanz ab, indem der bekannte
Mebger Schäfer aus Karlsruhe , in

* eines Herzſchlags kurz nachdem er im
nf mit Herrn Jung aus Offenbach ,

nach nur kurzem Kampf xegelrecht beſiegt
worden war , verſtarb . Die Theilnahme
an dem betrübenden Ausgang war eine
allgemeine und fällt es auch uns ſchwer ,
über den ſonſtigen Verlauf des Feſtes zu
reſeriren . Doch folgen wir der Pflicht ,

Es waren bei dem Feſt von auswärtigen
Vereinen vertreten : Athletenkluh Germania

Offenbach , Windſonklub Offenbach , Germania
rankfurt , Windſonklub Frankfurt , Athlenklub
arlsruhe , Heidelberg , Stuttgart , Elberfeld

und Kempten. Der Beſuch war gut und
ebenſo die

— — — Nummern im He⸗
ben , Stemmen , Jonglieren . Beſonders feichenete ſich ein junger Menſch , Bechthold iſt

in Name , als Jongleur der mit ebenſo viel
uhe und Sicherheit als Geſchick arbeitete ,

ſo daß er jetzt ſchon die Zierde einer Künſt⸗
lergeſellſchaft werden könnte , vor allen andern

aus , obgleich die vorgeführten Kraftübungen
leichſalls Staunen erregten . Bei der nun
olgenden Concurrenz in Kraftübungen erhiel⸗

ten von den Juniormannſchaften Herr
Gölz von hier den erſten , Herr Schmieds
von Ludwigshafen den zweiten Preis . Von
den Seniormannſchaften erhielten Herr Lud⸗

wig aus Ludwigshafen den erſten , Herr
Leutner aus Elberfeld den zweiten und

Herr Jung aus Offenbach den dritten Preis .
Beim Ringkampf beſiegte Frick aus Karls⸗
ruhe nach kurzem Kampf Schnell von
Offenbach , beim zweiten Gang wurde wi
oben berichtet , Fung , Offenbach Sieger übe ,
Schäfer , Karlsruhe und beim dritten Gang
der ſehr hartnäckig war und ca . ½Stunde “
dauerte , ſiegte Schmitz von Ludwigshafen
über Leutner Elberfeld . Nach Beendigung
dieſes Kampfes wurde der Unfall , den mittler⸗
weile Schäfer betroffen hatte , bekannt und
unterblieb in Folge deſſen das in Ausſicht
genommene Stechen unter den Siegern . Wie
wir hören , fühlte ſich Schäfer ſchon ſeit 8
Tagen unwohl und wurde ihm deßhalb vom
Ringkamyf abgerathen .

Srübftäudchen . Geſtern früh 8 Uhr
hrachte die hieſige Dragonerkapelle dem Herrn
Rittmeiſter Graf v. Einſiedel , anläßlich ſeines
Geburtstags , ein Ständchen .

— Beſitzwechſel . Herr Jakob Wurz ver⸗
Kaufte ſein Haus Lit . 8 Nr. 13 ( früher
„ Großer Hirſch “) an Herrn Röſch aus Worms
um den Preis von 71,500 Mark .

B. Fendenheim , 27 . März . Am Freitag
Nachmittag wurden von einem jungen Manne
Steine auf die Schienen der Straßenbahn
zwiſchen Feudenheim und Mannheim gelegt .
Dieſer Menſch überlegte wahrſcheinlich nicht ,
welche unheilvolle Folgen ſein Thun haben
könnte . Die Sache iſt bereits 605 Anzeige
gebracht und da man die Perſönlichkeit ziem⸗
lich feſtſtellen kann , wird Entdeckung und eine
namhafte Strafe wohl nicht ausbleiben .

Wallſtadt , 29. März . Geſtern Nach⸗
mittag fand dahier in der „ Roſe “ eine große
Verſammlung der Maurer und verwandten
Berufsgenoſſen ſtatt mit der Tagesordnung :

—— — — — —

Gründer und Atbeiter .
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck verboten .

Gortſetzung )

Knwillkürlich folgten ſeine Augen den

leichten , anmuthigen Bewegungen der Jung⸗
frau . Ihr Bild trat in die heißen Phan⸗

taſien , womit das erregte Hirn den ſo
klaren Geiſt umſpann , und unbewußt
bildeten auf dem Grund ſeines tiefen Ge⸗

müths ſich Wünſche und Hoffnungen , die

er zu jeder anderen Zeit als thöricht und

Unhaltbar niedergekämpft hätte . —

Georg Kupfer beſuchte den Freund ,

ſo oft es ſeine Zeit erlaubte , und ſeine

Mittheilungen über Pläne und Ziele der
ärbeitenden Klaſſen verkürzte dem Kranken

die Zeit und regten ſeine Denkkraft mächtig
an . Er machte aus ſeinen Anſichten kein

Hehl , und mehr als einmal geriethen die

jungen Leute im Diſputiren über irgend
eine Laſall ' ſche Idee hart aneinander , was

jedoch ihre freundſchaftlichen Beziehungen
zu einander in keiner Weiſe trübte .

Eines Morgens trat Kupfer in be⸗

ſonders feierlicher Stimmung bei dem

Freunde ein . Er ſchien eiwus auf dem

Herzen zu haben , und eine gewiſſe Ver⸗

legenheit in ſeinem Antlitz verrieth , daß

Die Lohnbewegung der Mauxer . “

Bie Verſammlung wurde von Herrn Gries

geleitet und hatte Herr Hänsler das Referat
übernommen . Derſelbe unterzog die heutigen
Arbeits⸗ und Lohnverhältniſſe einer ſcharfen
Kritik und wendete er ſich hauptſächlich gegen
das herrſchende Syſtem der Frauen⸗ und
Kinderarbeit in den Bet die Nacht⸗ und

Sonntagsarbeit ꝛc. beklagte die mangel⸗
hafte Aufſicht ſeitens der Fabrikinſpektoren ,

der großen Diſtrikte, die es ihnen
nicht geſtatten innerhalb

Woſemen
alle

die ihnen unterſtellten Etabliſſements auch
nur einmal zu beſuchen . ging dann

ſpeziell auf die Lohn⸗ und Arbeitsver⸗

hältniſſe der Maurer über und befaßte ſich
des längeren mit den Forderungen der
Maurer ſpeziell in Mannheim . Pünkt für
Punkt begründete er die ( bereits von uns be⸗
kannt gegebenen ) Forderungen und empfahl
treues Feſthalten an denſelben , da dieſelben
in jeder begründet ſeien . be⸗
klagte aufs Tiefſte daß auf die Vorſtellungen
der Gehilfen im Juni vor . Irs . die Herren
Arbeitgeber keine Antwort gaben und führte
weiter an , daß am Samſtag eine hieſige
Firma ihren Arbeitern erklärte , wer dem

Fachverein der Maurer angehöre ,
brauche nicht mehr auf die Arbeits⸗

ſtelle zu kommen Dem gegenüber ſei
die einzig richtige Antwort der Maſſen⸗
eintritt in den Fachverein , denn ebenſo
wie die Arbeitgeber haben auch die Arbeiter
das Recht der Vereinigung zur Wah⸗
rung ihrer gemeinſamen Intereſſen . Es ſei
nicht die Abſicht einen Streik unter allen
Umſtänden herbei zu führen ; aber wenn
derſelbe aufgedrängt werde , was bei Zurück⸗
weiſung der berechtigten Forderungen der
Fall ſei , ſo gelte es , feſt zuſammen zu ſtehen ,
um gemeinſam das zu erkämpfen , was dem
Einzelnen zu erringen unmöglich ſei. Schließ⸗
lich forderte er die Maurer Wallſtadts zum
Eintritt in den Fachverein reſp .

55
Grün⸗

dung einer Filiale deſſelben a ach dem ,
mit vielem Beifall öſter unterbrochenen Re⸗

ſerat , zeichneten ſich ſofort 80 Perſonen in
die neue Filiale des Fachvereins ein und
ebenſo wurde in eine aufgelegte Liſte zur
Unterſtützung bei etwaigem Strike fleißig ge⸗

7
—. — und hatte eine Tellerſammlung ein

chönes Reſultat . Die außerordentlich zahl⸗
reich beſuchte und polizeilich gut überwachte
Verſammlung verlief ohne jede Störung .

eidelberg , 27 . März . Geſtern wurde in

Schlierbach ein Fabrikant ( Familienvater ) ver⸗

haftet , welcher in dringendem Verdacht ſteht ,
ein durchaus unbeſcholtenes Mädchen von 17
Jahren vergewaltigt zu haben . Mäd⸗
chen , die Tochter eines Schlierbacher Tag⸗
löhners , war bei dem Verhaſteten beſchäftigt .

Karlsrube , 28. März . Geſtern Abend

wurde in der Glashalle des „ Grünen Hofes “
dahier eine öffentliche Arbeiter ver
ſammlung abgehalten , deren Theilnehmer⸗
zahl wir auf reichlich 300 Mann ſchätzten .
Ein Herr J . Cloß aus Stuttgart hielt

einen gut durchdachten Vortrag über die Frage
der Tagesordnung : „ Die Beſtrebungen der

Innungen und die Arbeiterverhältniſſe “. Die
Ausführungen in beider Hinſicht ſind als

treffend zu bezeichnen ; der Vortrag wurde
häuſig von lebhaftem Beifall begleitet .

Sudwigshafen , 27 . März . Der 49 Jahre
zalte Milchhändler Joh . Adam Körber hat
ſich heute Nacht in dem Garten des Wirthes
Tobias Paul auf dem Hemshof erhängt .

l . Oggersheim , 27 , März . Zwei für
die Bewohner unſeres Städtchens intereſſan⸗
tere Gerichtsverhandlungen fanden geſtern vor
dem Schöffengericht Ludwigshafen ſtatt . Ge⸗

en den Bahnwart Michael Becker und den
Eiſenbahnportier Georg Seitz , zwei unbe⸗
ſcholtene Männer von hier , wurde Mitte
Januar Unterſuchung eingeleitet wegen Dieb⸗
ſtahlsverſuchs . Eine bereits in dieſer Sache
ſtattgehabte Gerichtsverhandlung mußte ver⸗
tagt werden zur Erhebung weiterer Recher⸗
chen , insbeſondere aber auch

Gela
Vorladung

eines Dolmetſchers , da der Belaſtungszeuge
wider Seitz der deutſchen Sprache nicht kun⸗
dig iſt . Den beiden Angeklagten lag zur
Laſt , am 12. bezw . 13 . Jannar d. F . den
Verſuch gemacht zu — ie 2 Kiſten⸗
deckel von geringem Werthe ſich auf rechts⸗
widrigem Wege anzueignen . Bon den Be⸗

ee
er nicht recht wußte wie er beginnen Bette thuſt , Herrmann, gehe ich, das Auf⸗
ſollte .

Hermann ſtreckte dem Freunde die Hand
entgegen und deutete auf den vor ſeinem

Bette ſtehenden Stuhl . „ Setz Dich Georg ,
Du kommſt heut zur ungewohnten Stunde .

Arbeiteſt Du heut nicht ?“

„ Nein Freund ! Heut iſt ein bedeutungs⸗
voller Tag . Ich habe eine wichtige Nach⸗
richt für Dich . Du wirſt nicht erſchrecken ,
Hermann ? Deine Mutter ſagte mir , der

Arzt habe Dich außer Gefahr erklärt . “

„ Das iſt richtig, “ nickte Binder . „ Du
kannſt mir ſagen , was Du willſt . Hoffent⸗
lich iſt es nichts Böſes ? “

„ Nein . ich würde Dir in dieſem
Falle nicht damit kommen . So höre denn :

Ich komme ſoeben von Deiner guten Mut⸗

ter und habe mir ihren Segen geholt zu
meiner Verlobung mit deiner Schweſter
Betty . “

Ein freudiges Lächeln flog über die Züge
des Kranken . „ Nimm meinen herzlichen
Glückwunſch , Georg, “ ſagſe er , es war

mir längſt kein Geheimniß mehr , daß Ihr
Euch liebt . “

Er ſtreckte dem Freunde die Hand ent⸗

gegen , welche dieſer kräftig drückte , worauf

er fragte : „ Und wann wird die Hochzeit
ſein ?“

„ Sohald Du den erſten Schritt aus dem

laſtungszeugen gegen Becker behauptet nur
einer , Becker vom 5. Stock der Oggersheimer
Fabrik aus genau erkannt zu haben , als die⸗
ſer die zwei Kiſtendeckel an der Bahnböſchung
hinabwarf , ofſenbar um ſie ſpäter zu holen .
Auffallender Weiſe wollte dieſer Zeuge , ein
einäugiger Fabrikſpengler , Becker genau
erkannt haben , während die übrigen Be⸗
laſtungszeugen , deren Beobachtungen vom
gleichen Standpunkte aus erfolgten Becker
nicht beſtimmt als den Thäter bezeichnen
kannten . Becker vermochte indeſſen einen Ent⸗

laſtungszeugen zu produciren , nach deſſen
Ausſage der Angeklagte zur kritiſchen Zeit

gar nicht mehr im Bahnhof verweilte . Auch
der Belaſtungszeuge des Seitz hatte ſeine
Beobachtungen aus weiter Ferne gemacht ,
behauptete aber beſtimmt , Seitz erkannt zu

en. Das Gericht erkannte auf Freiſprechung
für beide Angeklagten , da ſich die Belaſtungs⸗
zeugen bei der Entfernung ihres Standpunk⸗
tes von dem Thatorte bezüglich der Perſon
des Thäters doch wohl getäuſcht haben moch⸗
ten . — In der zweiten Verhandlung figurir⸗
ten die 18jährigen Fabrikarbeiter Auguſt
Schmitt , Martin Koob und Johann Merſinger ,

Anfangs Fehruar einen Fahrikarbeiter
ohne jeglichen Anlaß derart mißhandelten ,
daß demſelben eine vierwöchentliche Arbeits⸗

unfthigkeit erwuchs . Dem hier ortsbekannten
Raufbokden Schmitt , der trotz ſeiner Jugend

1
— reichlich u. A. auch mit 1 Jahr Ge⸗

ängniß wegen Körperverletzung vorbeſtraft iſt ,
lag weiter zur Laſt , auch dem Vater des
Mißhandelten mit einem Lattenſtück einen
Schlag auf den Kopf verſetzt zu haben . Dem

rohen Burſchen wurde jedoch ſein Lohn: das
Gericht verurtheilte ihn zu 1 Jahr Gefängniß
unter Anordnung ſeiner ſofortigen Verhaftung .
Den beiden Genoſſen des Schmitt wurden
gelindere Strafen zugemeſſen , dem Koob zwei
Monate 14 Tage und dem Merſinger zwei

— Po 17 19 11zeugin , die dem
hi

en Kleeblatt wo
aus der Klemme helfen möchte , dürfte dem⸗
nächſt in eine Unterſuchung wegen Meineid
verwickelt werden , da ſie ſchon in der Sitz ung
wegen Meineidsverdachts auf ſtaatsanwalt⸗
ſchaftlichen Antrag verhaftet werden ſollte .

aukenthal , 26 . März. In einer der

letzten Nächte wurden von den an den Kanal⸗
dämmen neu gepflanzten Obſtbäumen 22 Stück

theils durch Abbrechen der Kronen , theils auf
ſonſtige gewaltſame Art zerſtört .

Kaiſerslautern , 27. März. Dem hieſigen
Geflügelzuchtverein wurde durch Entſchließung
hoher Kgl . Regierung der Pfalz wieder die

Erlaubniß ertheilt gelegentlich des am 11.

April l . J . in neuen ſtädtiſchen Turnhalle
dahier ſtattfindenden Geflügelmarktes mit
Prämitrung eine Verloſung abzuhalten . Hiezu
werden 3000 Looſe à 30 Pfg . ausgegeben , und
findet die Verlooſung am Sonntag , den 11.
April nächſihin , Abends 6 Uhr , in ber ſtadti⸗
ſchen Turnhalle ſtatt . Es wird auch Nicht⸗
mitgliedern geſtattet , den Markt zu heſchicken
und zu beſuchen ; letzteres gegen ein Eintritts⸗
geld von 10 Pfg .

Gerichtszeitung .
o. Maunheim , 27. März . ( Strafkammer . )

Vorſitzender Herr Landgerichtsrath Maurer ,
Vertreter der Staatsbehörde die
Herren Staatsauwälte Dietz und Duffner .

1. Das led . 17jährige Dienſtmädchen Wil⸗
helmine Küchler von Marbach , ſchon einige
Male beſtraft , beſtahl am 3. März die Dienſt⸗
mädchen Katharina Henrich , Roſa Reber und
Eliſe Späth um verſchiedene Gegenſtände im

Geſammtwerthe von ca. 30 . , indem ſie das

Schlafzimmer derſelben im Hauſe N 7, 8
mittelſt eines falſchen Schlüſſels , welchen ſie
ſich daſelbſt verſchaffte , öffnete . Sie erhielt
eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten .

2. Der led . 20jährige Kutſcher Johann
Walter von Uiſſingen überſuhr in dem Augen⸗
blicke mit ſeiner Doktorchaiſe den verheir .
Schreiner Philipp Janſon hier , als dieſer
von dem einen Trotſoir der Bahnhofanlage

wiſchen L und M gehen wollte . Das eine
Rad ging über die linke Bruſt und wurde

doburch eine Quetſchung der Bruſt und Lunge
verurſacht , welche Verletzung ſofort einen
ſtarken Blutausfluß aus dem Munde zur
Folge hatte . Janſon war 3 Wochen krank .

dach dem Ergebniß der heutigen Verhand⸗
lung erfolgte Freiſprechung .

gebot zu beſtellen . “
„ Nun , Gottesſegen wird Euch nicht feh⸗

len . Und Ihr werdet glücklich miteinan⸗

der leben , hoff ' ich . “
„ Ich hoff ' es nicht minder , Hermann ,

Betty iſt ein Engel . Wahr iſt ' s, daß wir

uns die erſte Zei werden einſchränken müſ⸗
ſen ; Sieben Thaler Lohn in der Woche iſt
nicht gerade viel . Betty will die erſten

Jahre nach wie vor noch das Blumenge⸗
ſchäft beſuchen und den kleinen Verdienſt
mitnehmen , den ſie dort hat . Sie ſagt ,
das bischen Wirthſchaft könne ſie recht gut

Morgens und Abends nebenher beſorgen .
Eſſen wollten wir am Feierabend . Aber

ich leide das nicht . Eine Frau gehört ,
ſobald ſie geheirathet iſt , dem Hauſe , und

nicht mehr dem Gerwerbe an . Zum Erwer⸗

ben und Schaffen iſt der Mann beſtimmt ,
aber die Frau hat nur den Beruf , das

Erworbene zu bewahren zuſammenzuhalten
oder auch zum Segen und Gedeihen des

Hauſes zu verwenden . “

„ Ich an Deiner Stelle würde Betty
gewähren laſſen, “ ſagte Binder . „ Sie iſt
ein kräftiges und überaus fleißiges Mäd⸗

chen. Die Mutter nennt ihre Arbeitskraft
eine außerordentliche . Liegt doch bei uns

daheim ein überwiegender Theil des Haus⸗
weſens in ihrer Hand . Sie iſt ' s gewöhnt ,
um fünf Uhr aufzuſtehen . Bis acht Uhr ,

3. Ber ſchon zweimal wegen Diebſtahl be⸗

ſtrafte 20jährige ked. Sailer Ferd . Mundo von
hier ſtahl am b. u. 6 Februar in zwei Wirth⸗
ſchaften je ein Branntweinglas im Werthe
von 20 Pfg. , welche er wieder das Stück für
12 Pfg , verkaufte. Er wird in eine Gefäng⸗

nißſtrafe von 4 Monaten verfällt
4. Der 28jährige led . Taglöhner Hermaun

Schmitz von Hildorf wußte , daß ſein Mit⸗

arbeiter , der led . Schiffsknecht Webels von

ſeinem Herrn M. 30 durch Poſtanweiſung
erhalte . Er

Setche
deshalb eine Empfangs⸗

quittung , paßte dem Poſtboten ab und ließ
ſich von dieſem den trag aushändigen .
Da Schmitz 3 —

einmal unter dem Namen

Webels von dem Beamten vor 3 Wochen

Geld empfing , ſo ſchöpfte dieſer keinen Ver⸗
dacht . Sodann erbrach er einen verſchloſſenen
Wandſchrank des Frachtſchiffers Aug Keller
und entnahm demſelben eine Brieftaſche im

Werthe von M. 1 und aus einem unver⸗
Käſtchen ein Paar Stiefel im

Werthe von M. 4. Ferner packte er eines

Tages die Kleidungsſtücke , Hemden und Schuhen
des Händlers Michael Stolz im Werthe von
ca. M. 60 zuſammen und ſuchte das Weite .

Schmitz hatte Koſt und Logis bei Stolz . Er

wird zu einer Geſammtgefängnißſtraſe von

10 Monaten und 1 Woche verurtheilt .
5. Der ledige 36jährige Kaufmann von

Ulm , ein ſchlecht beleumundetes , ſchon mit

längerem Zuchthaus beſtraftes Subjekt ,
am 12. Februar dem Dienſtmädchen Marie

Sauter in Heilbronn ein Paar lederne Zug⸗
ſtiefel im Werthe von M. 7 und aus dem
eine Treppe hoch befindlichen Schlafzimmer
des Dienſtmädchens Marie Ziegler im Hauſe
F 3, 15 hier einen Mantel von M 10 . Es
werden gegen ihn eine Zuchthausſtrafe von
1 Jahr 6 Monate , dreijährigen Ehrverluſt
und auf Stellung unter Polizeigufſicht er⸗

kannt.
6. Der 44ſährige , verh . Landwirth Ahrah

Hofmann von Käferthal machte ſich in
Handlungen des Verbrechens gegen § 176 3

. ⸗St . ⸗G. ⸗B. mit einer Perſon unter 14
Jahren ſchuldig und wird in eine Zuchthaus⸗
ſtrafe von 2 Jahren verurtheilt . Auch werden

ihm die Ehrenrechte auf 5 Jahre abgeſprochen .

7. Die Z6jährige öfters beſtrafte Dienſtmagd
Eliſabetha Hund von Seckenheim ſchlief ne⸗
ben der Dienſtmagd Margaretha Stöhr im

Spitale in Ladenburg . Sie nahm dieſer des
Nachts den Kofferſchlüſſel aus ihrem Kleide,
öffnete mit demſelben den Koffer und ſtahl
aus demſelben Mk . . — Hierfür erhält ſie

füon
von 1 Monat , 4 Monate Ge⸗

ängniß .
8. Der 37jährige verh . Brückenaufſeher Gg

Roßnagel von Neckgrau ließ durch den 28⸗

jährigen verh . Fabrikarbeiter Seb Kirſch da⸗

ſelbſt ohne obrigkeitliche Erlaubniß eine Cy⸗
linderuhr im Werthe von Mk . 10 . — ausſpie⸗
len , wozu 100 Looſe a 10

105
verausgabt

wurden . Urtheil je M. . — Geldſtrafe .
9. Der 62jährige verheir . Blechnermeiſter

Franz Umſtädter von Feudenheim wurde we⸗
en Uebertretung gegen die Feuerſchau vom

Bezirksamt in eine Geldſtrafe von 10 Mk .

genommen . Die Strafe wurde vom Schöffen⸗
ericht hier und heute auch von der Straf⸗
ammer beſtätigt .

10. Jakob Ludwig verh . Landwirth von
Neckarau machte ſich in der Neujahrsnacht
beim Feierabendbieten der Schmähung öffent⸗
licher Diener ſchuldig , weßhalb ihn das
Schöffengericht zu 8 Tagen Haft verurtheilte .
Seine Berufung wird verworfen .

— — . — —— — —

( Der Kampf ums Daſein . ) Dieſes ge⸗
flügelte Wort Darwin ' s findet heute die man⸗
nigfachſte Anwendung , ſo auch auf die bekann⸗
ten Apotheker R. Brandt ' s Schweizerpillen .
Anfänglich bekämpft und verdächtigt , ſpäter
von den erſten mediziniſchen Autoritäten Eu⸗
ropa ' s wärmſtens empfohlen, haben dieſelben
heute eine Verbreitung wie kein anderes Heil⸗
mittel gefunden , was lediglich ihrer angeneh⸗
men , ſicheren und unſchädlichen Wirkung bei
Störungen der Verdauung und Ernährung
zuzuſchreiben iſt . Die Schachtel , welche für

—— Wochen reicht , koſtet nur Mk. . —
Man wende ſich ſchriftlich am beſten und

billigſten unter Einſendung des Betrages
( à Schachtel Mk . 1) in Briefmarken an die
Apotheken in Ludwigshafen . 1405⁵

wo ſie in das Geſchäft geht , hat ſie drei

Stunden . Dieſe Zeit genügt ihrer Gewandt⸗

heit und Arbeitskraft , um Eure kleine

Wohnung zu ſäubern und das Frühſtück

zu bereiten . Mittags ? Nun ja , da haperts
freilich . Sie hat zwei Stunden , Du

ein und eine halbe . Ihr trefft Euch an

einem beſtimmten Ort und geht zuſammen
in ein Reſtaurant , wo man für fünfzig
Pfennig eine Portion guter Hausmanns⸗
koſt erhält Oder aber , Ihr macht es wie

die vornehmen Leute , Ihr frühſtückt um

dieſe Zeit und dinirt am Abend . Dann

kann Deine junge Frau das Eſſen bereiten .

Das Kochen verſteht ſie aus dem Grunde .

Sie iſt ſo ſauber , ſo eigen in der Zube⸗
reitung der Speiſen , weiß ſo vortrefflich
Fleiſch und Gemüſe auszuwählen , daß es

mir beinahe leid thut , ſie nicht mehr in

unſerer Heimwirthſchaft zu ſehen .
Doch — Du warſt mir ſtehts ein lieber ,

treuer Freund , Georg , und ſo gönne ich
ſie Dir lieber als jedem andern . “

„ Laß es gut ſein , Hermann ! Du ge⸗
winnſt einen Bruder und Deine Mutter

einen Sohn . Ach, ich denke mir eine junge
Ehe ſo reizend . “

„ Meinen Glückwunſch und die Segens⸗
wünſche meiner Angehörigen haſt Du, Freund .
Alles Uebrige iſt Deine Sache, “

( Fortſetzung folgt . )
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Dastwirlüschaft Pelroy
0 4, 10 . 0 4 , 10 .

Ich bringe hiermit einen guten
Mittasstiſch , Frühſtück und
Abendeſſen , ſowie gutes Bier und
guten Wein , von 15 Pfg . an den

Lon Vetwaltung ,

Sralz. Supffalal.

9 1. 2958 9
Liter , in empfehlende Erinnerung .

Achtungsvoll
2117 Peter Detroy .

Eigarrenpreſſe zu verkaufen .

ſchnell und billig beſo

Eine Wurſtfüllmaſchine und eine

Reparaturen werden angenommen ,
rgt . 3022²

. Weiß, U 3 , 14 .

U1 Grünes Haus ) 1
Auf meinen zwei neugebauten

ſid 2 ebeude

Wagenfett⸗ pp. Fabrikation prak⸗
tiſch kennt , nach auswärts geſucht .
Anerbieten mit Gehaltsanſprüchen unter
E 334 an Haaſenſtein & Vogler .
Mannheim .

Angehender Commis , der die

3026

8 3 Argel Bahnen

— zꝛu vergeben .
NB. Auch vergebe ich béi Tag die

Bahnen ſtundenweiſe .
2668 Robert Heller .

Wohnung
—E, zu miethen geſ .

Nr . 3029 an die Exped .

für circa 300 Mark jährl .
womöglich in den Quadr .

Offerten unter
3029

4. St . a. d. Straße , zwei

Geſchäfts⸗Aufgabe .
Wegen Vermiethung ſämmtlicher Lokalitäten verkaufe ich mein

8016 gut zum paaren billig zu verkaufen .

Möbel⸗, Spiegel. & PallemaurruAünkt
zu enorm billigen Preiſen rollſtändig aus .

Isidor Ettlinger ,
Ein braves Küchenm

guten Zeugniſſen wird geſucht .

——5
SZwiſchen 2 und s eine Brille
verloxen . Gegen gute Belohnung

mußte ſich dem nun einmal Unvermieidlichen unterworfen haben, denn .

Eine helle Tapezierwerkſtätte
geſucht. Näh . E 3, 14. 3017 5, 7

ſchöne Schlafſt. z. v. 30355

192 2

„ Reden Sie , Gräfin , ich bin bereit , auf alles , was Sie mich nur fragen
werden , Antwort zu geben. “ So rief Alexis , den die letzten Worte der Gräfin
ernſter geſtimmt hatten .

Norbert ſchaute verſtohlen mit einem bittenden Blick auf Claire , als ob

er noch von ihr Hülfe erwarten könne in dieſem kritiſchen Augenblick . Doch

zum erſten Mal ſchien die bleiche Frau ihn nicht zu verſtehen , oder nicht ver⸗

ſtehen zu wollen , kaum daß ſie zu ihm aufſchaute . Feſt blieben die Lippen auf
einander gepreßt , unbeweglich ſchien jeder Zug ihres Geſichtes geworden zu ſein .
Dafür neſtelten ihre Finger mit einer faſt ſieberhaften Haſt an der in ihrem

Schooße ruhenden Arbeit , und tiefer ſank der Kopf auf die Bruſt nieder , ſich
immer mehr in den Schatten bergend , den die neben ihr weilende Geſtalt Nor⸗
berts über ſie verbreitete .

Alexis hatte kaum ausgeredet , als Leona dem Ernſt , den das ſeltſame

Geſpräch anzunehmen drohte , die Spitze abzubrechen verſuchte , indem ſie ſogleich
mit heiterem Drohen ausrief :

„ Ich kann Mama nur beipflichten , Geheimniſſe darf es zwiſchen Dir und

mir erſt recht nicht geben . Deshalb ſollſt Du beichten ; ich will alles erfahren
und — vor der Hochzeit ! “

„Stille , Leona, “ beſchwichtigte die Gräfin mit ernſtem Ton . „ Es handelt

ſich hier um keinen Scherz , ſondern um eine ſehr wichtige Angelegenheit . Graf
Alexis ſoll uns von ſeinen — Eltern , ſeiner eigentlichen Herkunft erzählen , ſo
weit ihm dies möglich iſt und der verſtorbene Graf Raſinsky ihn in die Ver⸗

gangenheit eingeweiht hat . “
Das gewiß folgenſchwere Wort war geſprochen , und der Eindruck , den

es auf die verſchiedenen Zuhörer machte , ein ungewöhnlicher , tiefer . Leona !

erbleichte und ſchaute mit ihren dunklen , weitgeöffneten Augen die Mutter ,

deren Züge gleich ruhig und freundlich blieben , faſt erſchrocken an . Ueber)
Alexis Seele ſchien das Gehörte plötzlich eine wehe Trauer gebreitet zu haben⸗

denn er ſenkte den Blick und ein Seufzer entrang ſich ſeiner Bruſt .

CtlE

Beſiegter , Verurtheilter ſaß er da . Am mächtigſten aber fühlte Mutter Clatre
ſich getroffen . Sie wußte , daß eine Entſcheidung ihr nahe , und ihr Herz⸗
klopfte , als ob es die Feſſeln der Bruſt ſprengen müſſe , um ferner noch ſchlager

zu können . Nur eine kleine erwartungsvolle Pauſe entſtand , dann ſprach

Alexis , an den die Rede der Gräfin indirekt gerichtet geweſen :

„ Sie berühren eine wunde Stelle meines Herzens , Frau Gräfin, doa
will ich des eigenen Weh ' s nicht achten , ſondern offen künden , was ich wein

und empfinde . Graf Raſinsky , mein unvergeßlicher Vater — ich darf und
muß ihn ſo nennen , denn die Liebe meiner eigenen Eltern hätte nicht größer ,

heiliger ſein können als die , welche er mir , einem armen , dem Untergang ge⸗

weihten — Findling , dargebracht !

ortſetzung folgt . )

—

Näheres G 7, 1.

chen mit] Harzer Hahnen gute Sänger und

2 4, 9. 4. Stock . 3083 abzugeben Q 2, 18 .

Roman Beilage

Radiſchen Volks - Zeitung
Manuheimer Volksblatt und Handelszeitung .

Der Roman eines Mutterherzens .
3 Von Ernſt Pasqué .

(Fortſetzung. )
Damit ſtreckte er ſich vollends aus und beachtete die beiden Bauern nicht

mehr, die denn auch der Weiſung folgten , ſich ſtill dayon machten und heim⸗
wärts trollten .

Ob der Mann in dem halbverſchütteten Mauerloch einen guten Schlaf
gehabt, dürfte zu bezweifeln ſein . Suchte der Traum den Verkommenen wirklich
heim , ſo konnten es nur die Bilder jener entſetzlichen Winternacht ſein , welche
die Stätte vor etwa zwei und zwanzig Jahren erlebte , die er ihm uur bis
Seele führte .

Achtes Kapitel .
Rafinsky ' s Vermächtniß .

Mit einer ruhigen milden Freundlichkeit hatte die Gräfin ihre Tochter
Leona und den jungen Grafen Alexis empfangen und Letzteren ſofort in ein

o lebhaftes Geſpräch zu verwickeln gewußt , daß es dieſem nicht möglich wurde ,
den Salon zur verlaſſen , um eine andere Toilette zu machen . Leona erſchien
in kürzeſter Friſt wieder bei den Plaudernden ; ſie hatte ihr Reitkleid abge⸗
worfen und trug nun ein einfaches Gewand von leichtem Seidenſtoff , das ſich
in natürlichen Falten um Oberkörper und Taille legte und die Vorzüge
ihrer Geſtalt in ſchönſter Weiſe hervortreten ließ . Die langen dunklen Locken,
welche durch den oftmals ſcharfen Ritt ſich gelöſt hatten , fanden ſich faſt in

demſelben Zuſtande . Mit einem muthwilligen Lächeln hatte das ſchöne Mädchen
ſie nur durch mehrmaliges Zurückwerfen des Kopfes und einige Striche
der flachen Hand zu ordnen begonnen , und da der Spiegel ihrer Toilette

ihr ſagte , daß dieſer natürliche Haarputz ihrem Geſichte durchaus nicht
übel ſtehe , ſo fügte ſie ihm nur noch raſch eine der dunkelrothen Roſen ihres
wohlbeſetzten Blumentiſches ein und fand ſich geſchmückt genug , um mit der
Mutter und Alexis den Thee zu nehmen und den Abend in dem kleinen Fami⸗
lienkreiſe zuzubringen .

Der Eindruck , den ihr Wiedererſcheinen im Salon machte , ſagte ihr nut

zu deutlich , daß ſie ſich nicht getäuſcht .
Alexis ſchaute ihr mit leuchtenden Augen entgegen und die Mutter,

welche ſie anfäaglich ernſt , ſogar mit ſichtlicher Mißbilligung , gemuſtert , fand
ſich bald entwaffnet , denn die heitere Behendiakeit , das fröhliche Vlaudern und



eines Herzſchlages

Herr Jacob Schäfer,
Gastwirtk aus Karlsruhe ,

welcher als Athlet zu dem Stiftungsfeſte des Athletenclub
Germania von hier hierhergereiſt war . Die unterzeichneten
BVereine verliexen in dem Entſchlafenen einen treuen Freund ,
einen aufrichtigen Collegen .

DOrre. Bapiſche Volks⸗Zeitung . 90 . März
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Groſh. Sad . Hof⸗S und Nationaltheater
— CAS Ni —5

Montag , 100 . Vorſtellung — —

den 29 . März 1886 . 8 Abonn ement B .
Todes Anzeige.

195 54 Geſtern Abend halb 10 Uhr verſchieb unerwartet in Folge SeanbEin Wintermärchen . 5 0 —

Liederkranz .
Heute Montag Abend ½9 Uhr

im Geſellſchaftshaus

Abschiedsfeier
in Ehren unſeres ſcheidenden Mitgliebg
Herrn Emil Bodenheimer , wozu
wir unſere activen Mitglieder freund⸗
lichſt einladen .

Maunheim , den 27 . März 1886 . Der Lorſtand.
Die beiden hiesigen Athleten - Vereine . Heſichs⸗Gemerſverein

der Fabrik⸗ und Hand⸗Arbeiter.
Maunheim J .

Schauſpiel in 4 Aufzügen von Shakeſpeare . Für die deutſche Bühne
neu überſetzt und bearbeitet von Franz Dingelſtedt .

Muſik von F. v. Flotow .

Lontes , König von Sizilien Herr Neumann .
deſſen Gemahlin . Frl . v. Rothenberg .

amilius ) ( Marie Wendt .
e Hbeider Kinder Grwöul . Roſen .

Polyrenes , König von Arkabien Herr Eichrodt .

E
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Au deſſen Sohhhn „ Herr Rodius ,
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Herr
8 Herr Jacobi .ſiätlianiſche Hofherrn

JHerr Bauer .
n, 8 Herr Kraze .

0 Gemahlin des Antigonus „ Frau Jacobi .

Antigonus ,
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Serr
Grte unter gefl . Mitwirkung von Frau Hofcapellmeister Paur . Sonatag , 4. Aoril, 10Ein Diener des Mamilius . Herr Starke , Lieder und Gesänge von Schumann und Brahms . General VerſaumiungEin Schreiber Herr Schilling .

Richter . Prieſter und Prieſterinnen .
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ick⸗oeen , Jer e. alie Echäertan , Kernnde en FearenAusserordentliche Hauptversammlung . „ Skeis - Weaſchiue ,

Shonin im Lokal . Bei der Wichtigkeit der SachgClavierstücke von Beeihoven , Schumann , Sohubert , hopin . iß es nothwendig , daß ſämmmtlüche Mi⸗

EBEGutenthal und gekanzt von den Damen des Ballets und den Kindern .

5 Neuwahl des faſen Bed Dcnd len, Waten 916
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i 8 8FFTTTTTTTCTCCCCCeine Preiſe .
Zu zahlreicher Betheiligung erſucht dringend Der Vorſtand . Georg Eisenhuth ,14

[ Mittwoch 81 . März 1888 . 101 . Vorſtellung . ( Abonnement 4 ) 5
„ Der Weloſchütz . “ Komiſche Oper in 3 Akten von A. Lortzing .

riefmarken zu Sammlungen ver⸗

e Rmeher i. Nürnberg . Continental rken Der
ca. 200 Sorten pr . Mille 60 Pf . 951 19 Mittag 9

Das Einrahmen von Bildern ,
Bränk

ſtag
8

9
ktSpiegeln u. Brautkränzen wirz Bränke am Fiſchmar

3040 Maunbeim .

Neu erfundenes Schmiedfeuer , Jahren , ſind preiswürdig zu ver⸗
ſchnell beſorgt be. 12659 mitnahm wird aufgefordert

Zatentirt durch deutſches Reichspatent , welches ſich hauptſächlich durch bedeutende
kaufen . Näh . in der Expedition .

„ Hofmaun , H 3, 20.

Tüchtige Schueider werden geſ . dieſelbe in J 5 , 10 abzu⸗
Kohlenerſpaeniß auszeichnet und vermöge ſeiner praktiſchen , einfa Con⸗ 8

3 lbei Emil Gölitz , G 2, 16. 3044 dernfalls er gericht⸗ſtruktion alle ähnlichen Lunſeurtione
ee

00
0 Brod⸗Abſchlag . eben , 4 f 9 0fruk n überflügelt . — Ein ſolches Schmiedfeuer

iſt in Gebrauch und kann eingeſehen werden bei Hrn . Schmiedmeiſter Widen⸗
horn , Q 3, . — 30²8
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Lachen Leonas ſtand in nur zu gutem Einklang mit ihrer äußeren ungezwun⸗
genen und doch allerliebſten Erſcheinung .

Auf der Terraſſe , die einen herrlichen Ausblick bot , auf das von einer

goldenen Abendſonne beſtrahlte Thal mit dem in der Ferne vorüberziehenden
Fluſſe und den jenſeitigen Höhen , war nach der Anordnung der Gräͤfin der

Thee ſerviert worden .

Mutter Claire hatte ihre Stelle in dem Familienkreiſe eingenommen ,
zoch war ſie heute ganz beſonders ſchweigſam und ſchaute kaum auf — nicht
einmal verſtohlen auf den faſt vor ihr ſitzenden jungen Mann mit dem blonden

Lockenhaar und den hellen graublauen Augen.
Sie hätte es dreiſt gekonnt , es würde nicht bemerkt worden ſein , ſo

lebhaft wurde das Geſpräch geführt , welches das helle Lachen der in ihrem
jungen Glücke doppelt muthwilligen Leona oft durchhallte . Dafür verlor die

bleiche Frau keines der Worte , die Alexis ſprach.
Es war , als ob der Klang ſeiner Stimme all ' ihr Oenken und Fühlen

gebannt hielt , ſie bezauberte und immer mächtiger zuführte in eine fernere Ver⸗

gangenheit , wo ſie ſo unglücklich — doch auch ſo glücklich geweſen , weil ihr

Knabe ſie anlächelte und den Namen „ Mutter “ ſtammelte mit einer Slimme,
die geklungen , wie die des jungen Mannes ihr zur Seite .

Norbert war nicht bei dem Thee erſchienen , trotzdem die Gräfin ihm
Hatte anzeigen laſſen , daß die Familie beiſammen ſei und ihn erwarte . Er

Werbr ſpäter kommen, hatte er erwidern laſſen und ſaß er wohl mit klopfendem
erzen noch immer gleichſam auf der Lauer , um Alexis heimlich aufzufangen

uid ihm einen Wink über die entſetzliche Gefahr zu geben , die über ſeinem
Hauptte ſchwebke.

Doch der Freund kieß ſich nicht ſehen , er vermochte nicht , ſich zu ent⸗

ſernen , denn jedesmal , wenn er Miene dazu machte , wußte die Gräfin ihn in

einer Weiſe zurückzuhalten , gegen die nicht zu kämpfen war .

So blieb man denn auch nach dem Thee noch immer plaudernd beiſam⸗
imen und die Zeit verging raſch , der Abend mit ſeinen nächtlichen Schatten
kam heran , ohne daß man es zu merken ſchien.

In dem Salon waren durch die Bedienten ſchon längſt die Lampen an⸗

gezündet worden , die mit ihren mattgeſchliffenen Glasglocken eine milde Helle
in dem weiten Raum verbreiteten . Da erhob ſich endlich die kleine Geſellſchaft
auf eine Aufforderung der Gräfin⸗Mutter , um die anregenden Geſpräche in

dem Salon fortzuſetzen .

Auf dem Sopha hatte Juliana Platz genommen und ihr zur Seite um

den Tiſch ließen ſich Leona und Alexis nieder , während Mutter Claire ihren
Stuhl etwas abſeits geſtellt hatte , damit das Licht der Tiſchlampe nicht zu grell
ir Auge treſſe , da es ſie ſchmerze , wie ſie vorgab .

Leona hatte eine kleine elegante Arbeit ergriffen , doch immerfort lachend

Eud glaudernd Arbeitete ſie ſo gut wie nichts .

1. Sorte 50 Pfg .
2, Spete 40 Pig .We en näherer Auskunft , bezüglich Preis ꝛc. , bittet man an den Er⸗ 1 0

üinder Bilhelm Reis in Sbilibosvurg iSaden zu Cnil Feßeubeker , 4. 3.
— — — — —

Tüchtige

Kleidermacherinnen
Elucht E. Brandt B 6 7. 3042

lich belangt wird . 2046

Ich ſuche für mein Garn⸗ und Kurz⸗
waarengeſchäft einen Lehrling .
3038 J . Bropheter .
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Nur die Hände Claires ſchienen in einer raſtloſen Thäligkeit begriffen
zu ſein . Es war als ob die gewaltige innere Erregung , welche die Frau be⸗

herrſchte , durch das Thun ihrer Hände eine Ableitung fände und ihr zugleich
möglich mache , im Uebrigen ruhig und gleichgültig zu erſcheinen .

Nun betrat auch Norbert den Salon . Er hatte die Gewißheit erlangt ,
daß es nicht gelingen würde , Alexis allein zu ſprechen , ſowie auch , daß ſeine
Anweſenheit in dem Familienkreiſe nothwendig ſei , damit er dem Unbefangenen,

gleichſam Verrathenen im entſcheidenden Momente helfend zur Seite ſtehen könne .

Seine Erſcheinung war jedoch ſo auffallend erregt , ſeine Antlitz ſo ungewöhn⸗
lich bleich, daß das Geſpräch plötzlich verſtummte und die Augen aller ſich
fragend auf den Eintretenden richteten .

Er begrüßte ſeine Mutter in ernſter Ehrerbietung , reichte mit einem

matten Lächeln der Schweſter und Alexis die Hand und ließ ſich dann in dem

Kreiſe , doch in der Nähe Claire ' s nieder , als wenn er auch jetzt noch auf die

Hüͤlfe der bleichen Frau zähle .
Als ob Gräfin Juliane nur auf das Erſcheinen dieſes Zeugen gewartet ,

um ihr Vorhaben ins Werk zu ſetzen , gab ſie dem Geſpräch plötzlich eine andere

Wendung , indem ſie ihren Blick auf Alexis richtete und nach einer kleinen Pauſe
in unbefangenſter Weiſe zu dieſem ſprach :

„ Sie ſind uns noch eine Mittheilung ſchuldig , mein lieber Graf , die uns

alle gleich intereſſiren dürfte . Schon vor Jahren wurde ſie uns von Ihrem
— verſtorbenen Vater zugeſagt und wir dafür an Sie verwieſen . Wer weiß ,
ob der Zufall ſo bald wieder einen ruhigen Abend wie heute herbeiführt ! —

Beſuche müſſen gemacht , empfangen werden , es iſt dies nun einmal nicht zu

umgehen — und da die Familie beiſammen iſt , für welche die gewünſchte Mit⸗

theilung einzig und allein nur ſein kann , ſo ſtehe ich nicht an , Sie zu bitten ,
meine gewiß nicht ungerechtfertigte Neugierde zu befriedigen . “

Alexis und ſeine Braut blickten erſtaunt auf die Gräfin ; der Hand Leonas

war die Arbeit entfallen , und ſchon wollte ſie , in gewohnter heiterer und kecker

Weiſe , ihrer erſtaunten Reugierde Ausdruck geben , als Norbert , von einer

wahren Todesangſt erfaßt laut und mit zitterndem , bittendem Ton „ Mutter ! “
rief . Kein weiteres Wort folgte jedoch dieſem Ausruf , enn das Auge der

Gräfin traf den Sohn wie ein zückender Blitz , jede weitere Rede abſchneidend .
Zugleich fuhr ſie wie früher äußerſt ruhig und liebenswürdig fort :

„ Ich weiß , was Du mir ſagen willſt , Norbert , doch iſt Deine Furcht
unbegründet . Es iſt nicht allein Neugierde , die mich ein ſolches Verlangen
ausſprechen läßt , ſondern noch weit mehr die innigſte Theilnahme für Alexis ,
der ja bald ein Glied unſerer Familie ſein wirb . Doch iſt die Aufklärung ,
welche ich wünſche , auch eine Nothwendigkeit “, ſprach ſie nun , ihre Worte

ernſter betonend . „ Denn zwiſchen ihm und mir , der Mutter , darf kein Ge⸗

heimniß ſeine drohenden Schatten erheben . Das vollſte Vertrauen muß herrſchen ,
ſoll unſere Zukunft eine reine , ungetrübte bleiben können . “ ————Weränktorklich Pür den adaktionellen Tbeit W Fren . für den Rerſame , und Ameralen⸗Tüeil F. E Werle . bede Waunei
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